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Das ist genau der Knackpunkt.

Wenn der Maßstab die gesprochene Sprache ist, würden gefühlt die Hälfte aller Fehler
wegfallen - insbesondere alle Zeichensetzungsfehler. Das sollte aber eigentlich nicht der
Maßstab sein, da sich die geschriebene Sprache nun einmal von der gesprochenen
unterscheidet.

Ich habe in Geschichtsklausuren diesen Fehler, so er denn auftauchte, immer mit 1xZ und 1x Gr
angestrichen. Eine Konjunktion ist etwas anderes als ein Relativpronomen und ein Relativsatz
etwas anderes als ein Finalsatz.

In Englisch ist es bei "you're" und "your" tatsächlich so, dass der Ausgangspunkt die
gesprochene Sprache ist, so dass man das als Rechtschreibfehler werden soll. Ich finde das
völlig daneben, weil wir dann auch "there", "they're" und "their" haben. In diesen Fällen führt
ein anderer Buchstabe bzw. eine andere Schreibweise zu einer anderen grammatikalischen
Kategorie bzw. zu einem falschen Satzbau.
Die Ideologie dahinter ist natürlich, die Fehlerzahl zu drücken...
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